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RHEINHAUSEN

07.02.2009
RSV Oberhausen
Volleyballspieltag Damen I
in der Rheinmatthalle

08.02.2009, 16.30 Uhr
Handball Landesliga Süd
TuS Oberhausen –
HG Müllheim/Neuenburg
in der Rheinmatthalle

08.02.2009, 14.01 Uhr
Seelsorgeeinheit
Pfarrfasent
in der Festhalle Niederhausen

13.02.2009
Frauengemeinschaft Oberhausen
Frauenfasent
im Pfarrsaal Oberhausen

14.02.2009, 20.11 Uhr
Narrenzunft Oberhausen
Zunftsitzung
in der Festhalle Oberhausen

14.02.2009, 20.11 Uhr
Sportclub Niederhausen
Bunter Abend
in der Festhalle Niederhausen

19.02.2009, 19.11 Uhr
Narrenzunft Oberhausen
Fasenteröffnung, Hemdklunkerball
in der Festhalle Oberhausen

20.02.2009
Bulldog- und Schlepperverein
Mexikanische Nacht
im Vereinsheim

21.02.2009, ab 21.00 Uhr
Narrenzunft Oberhausen
Katakombenparty
in der Zunftstube
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Platzsanierung Niederhausen schreitet voran

Nach dem Ende der
Weihnachtsferien und ei-
nem kurzzeitigen Winter-
einbruch zu Beginn des
Jahres gehen die Arbei-
ten am Rathausplatz zü-
gig weiter. Der Parkplatz-
bereich im Bereich der al-
ten öffentlichen Waage
konnte zwischenzeitlich
fertig gestellt werden.
Derzeit wird der Straßen-
bereich der Albert-Steh-
lin-Straße hergerichtet.

Im Anschluss daran wird
mit der Verlegung des
Granitpflasters begon-
nen werden.

Bis Ende April soll der ge-
samte Rathausplatz her-
gerichtet sein. Am 9. Mai
wird dann der Platz im
Rahmen einer Partner-
schaftsfeier mit der el-
sässischen Gemeinde
Wittisheim offiziell der Öf-
fentlichkeit übergeben.

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 7. Februar 2009
durch die Jugendfeuerwehr

Rheinhausen



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Gesamtwehrkommandant
Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Kdt. Werner Mutschler 1394
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79
- Außenstelle Niederhausen 6509

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
FallsderzuständigeTierarztnichterreichbar ist:
Sonntag, 8. Februar 2009:
Tierarzt Dres. Rudloff,
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach
Telefon: 07682/290
Tierarzt Dr. Bernd Klein, Neustraße 16,
79312 Emmendingen
Telefon: 07641/416888

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr
06.02.2009
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen
Tel.: 07644 6178 und
Schloss-Apotheke, Rust
Tel.: 07822 865170
07.02.2009
Tulla-Apotheke, Rheinhausen
Tel.: 6511 und
Staufen-Apotheke, Mahlberg
Tel.: 07825 2700
08.02.2009
Brunnen-Apotheke, Herbolzheim
Tel.:4414
09.02.2009
Stadt-Apotheke, Endingen
Tel.: 07642 8056 und
Wiegandt`sche Apotheke, Ettenheim
Tel.: 07822 1300
10.02.2009
Stadt-Apotheke, Kenzingen
Tel.: 07644 205 und
Karls-Apotheke, Kippenheim
Tel.: 07825 84460
11.02.2009
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen
Tel.: 07644 6677 und
Marien-Apotheke, Ettenheim
Tel.: 07822 3120
12.02.2009
Thomas-Apotheke, Herbolzheim
Tel.: 770
13.02.2009
St. Katharina-Apotheke, Endingen
Tel.: 07642 8685 und
Rhein-Apotheke, Grafenhausen
Tel.: 07822 6540
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Öffentliche
Bekanntmachung

Herr Markus Emmenecker, Leopoldstr.
12, 79365 Rheinhausen-Oberhausen
hat mit Schreiben vom 24.10.2008 die
wasserrechtliche Erlaubnis zur Errich-
tung eines Entnahmebrunnens und ei-
nes Rückgabebrunnens zum Betrieb
einer Grundwassererwärmepumpe auf
Flst.Nr. 4749 auf Gemarkung Oberhau-
sen beantragt.

Die Antragsunterlagen liegen beim Bür-
germeisteramt der Gemeinde Rheinhau-
sen während der Dienststunden zur Ein-
sicht aus.

Ort der Auslegung (Straße, Zimmer),
Hauptstr. 152, Zi.Nr. 14, Bürgerbüro.
Zeitraum der Auslegung: 9. Februar 2009
bis 10. März 2009

Einwendungen gegen das Vorhaben kön-
nen bis zwei Wochen nach Ablauf der
Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift beim Landratsamt Em-
mendingen - Amt für Wasserwirtschaft
und Bodenschutz, Bahnhofstraße 2-4,
79312 Emmendingen, Zimmer 244 oder
beim Bürgermeisteramt der Gemeinde
Rheinhausen erhoben werden.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist findet
ein Erörterungstermin statt, es sei denn,
dass

a) dem Antrag im Einvernehmen mit allen
Beteiligten in vollem Umfangs entspro-
chen wird oder
b) alle Beteiligten auf eine mündliche Ver-
handlung verzichten.
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Bürgermeistersprechstunde und Bürgerbüro im
Rathaus Rheinhausen

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet morgen am

7. Februar 2009 von 10.00 bis 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit ebenfalls geöffnet.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Redaktionsschluss-
änderung
Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 8 (Erscheinungstermin:
20. Februar 2009) wird wegen des
„Schmutzigen Donnerstags“ auf

Montag, 16. Februar 2009,
12.00 Uhr

festgelegt.

Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 9 (Erscheinungstermin:
27. Februar 2009) wird wegen Fast-
nacht auf

Freitag, 20. Februar 2009, 12.00 Uhr

festgelegt.

Bitte beachten Sie:
Später eingehende Anzeigen kön-
nen nicht mehr berücksichtigt wer-
den.

Öffentliche Bekanntmachung
Das Landratsamt Emmendingen hat mit Schreiben vom 26.01.2009 die Gesetzmäßig-
keit der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2009 und 2010 bestätigt.

Der Wortlaut der Satzung wird nachstehend gemäß § 81 Abs. 3 GemO in Verbindung mit
§ 18 GKZ öffentlich bekannt gemacht. Der dazugehörige Doppelhaushalt wird in der Zeit
vom 09. bis 17. Februar 2009 im Rathaus Kenzingen (Zimmer 15) öffentlich ausgelegt.

GEMEINDEVERWALTUNGSVERBNAD KENZINGEN-HERBOLZHEIM

Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2009 und 2010

Gemäß § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli
2000 (Ges. Bl. S. 581) in Verbindung mit §§ 18 und 19 des Gesetzes über die kommunale
Zusammenarbeit in der derzeit geltenden Fassung, hat die Verbandsversammlung am
03. Dezember 2008 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit:

2009 2010
den Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von je 222 800 Euro 501 600 Euro

davon im Verwaltungshaushalt 160 800 Euro 159 000 Euro
davon im Vermögenshaushalt 62 000 Euro 342 600 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
auf 20 000 Euro 20 000 Euro
festgesetzt.

§ 3
Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt:

Allgemeine Verbandsumlage für den nach § 8 Abs. 4 der Verbandssatzung nicht gedeck-
ten Aufwand nach dem Verhältnis der nach § 143 GemO maßgebenden Einwohnerzahl
wie folgt: (Stand 30.03.20008).

Berechnung der Umlage des Verwaltungshaushaltes

2009 2010

Herbolzheim 9 957 Einwohner 16 330 Euro 16 930 Euro
Kenzingen 9 030 Einwohner 14 800 Euro 15 360 Euro
Rheinhausen 3 429 Einwohner 5 620 Euro 5 830 Euro
Weisweil 2 166 Einwohner 3 550 Euro 3 680 Euro

24 582 Einwohner 40 300 Euro 41 800 Euro

Kenzingen, den 03. Dezember 2008

Matthias Guderjan
Verbandsvorsitzender



Es wird darauf hingewiesen, dass
1. bei Ausbleiben eines Beteiligten in ei-
nem Erörterungstermin auch ohne ihn ver-
handelt werden kann und mit Ablauf de
Einwendungsfrist alle Einwendungen aus-
geschlossen sind, die nicht auf besonde-
ren privatrechtlichen Titeln beruhen.

2. a) die Personen, die Einwendungen er-
hoben haben, von dem Erörterungstermin
durch öffentliche Bekanntmachung be-
nachrichtigt werden können,

b) die Zustellung der Entscheidung über
Einwendungen durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen
oder Zustellung vorzunehmen sind;

3. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist wegen nachteiliger Wirkun-
gen der Benutzung Auflagen nur verlangt
werden können, wenn der Betroffene
nachteilige Wirkungen während des Ver-
fahrens nicht voraussehen könnte;

4. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge auf
Erteilung einer Erlaubnis oder einer Bewil-
ligung in demselben Verfahren nicht be-
rücksichtigt werden;

5. wegen nachteiliger Wirkungen einer er-
laubten oder bewilligten Benutzung gegen
den Inhaber der Bewilligung nur vertragli-
che Ansprüche geltend gemacht werden
können.

Rheinhausen, 4. Februar 2009
Dr. Louis, Bürgermeister

Mülltonnenanträge nur noch schriftlich
Anträge für die Lieferung einer neuen
Mülltonne bzw. Rückgabe des Müllbehäl-
ters sowie der Wechsel in eine größere
oder kleinere Tonne können ab diesem
Jahr nur schriftlich erfolgen. Telefonische
Bestellungen bzw. Änderungsmitteilun-
gen bei der Abfallwirtschaft des Landrats-
amtes sind deshalb nicht möglich. Der
Grund: Gebührenschuldner für die Müll-
gebühr ist immer der Grundstücksbesit-
zer, Vermieter bzw. Hausverwaltung.
Deshalb muss jede Bestellung, Rückgabe
oder Wechsel einer Mülltonne aus rechtli-
chen Gründen auch über den Grund-
stücksbesitzer, Vermieter bzw. die Haus-
verwaltung als Empfänger des Gebühren-
bescheid laufen.
Mieter werden gebeten, sich beim Wech-
sel einer Mülltonne rechtzeitig mit ihrem
Vermieter, Hausverwaltung bzw. Grund-
stückseigentümer in Verbindung zu set-
zen. In der Praxis ist es unerheblich, wer
das Antragsformular ausfüllt: wichtig ist
nur, dass es aus rechtlichen Gründen die
Unterschrift des Grundstückseigentü-
mers, Vermieters bzw. Hausverwaltung

trägt. Auch eine Änderung der Bankver-
bindung bzw. Einzugsermächtigung so-
wie der Eigentumswechsel für Grund-
stück, Haus oder Eigentumswohnung
muss der Abfallwirtschaft immer schriftlich
mitgeteilt werden.
Die neuen Antragsformulare für Müllton-
nen sind wie bisher in den Rathäusern, an
der Infotheke des Landratsamt-Hauptge-
bäude und im „Haus am Festplatz“ erhält-
lich. Der Antrag kann auch per Internet
(www.landkreis-emmendingen.de >
Landratsamt > Abfallwirtschaft > Rubrik
Müllbehälterwechsel) gestellt werden.

Landwirtschaftsamt: Gemeinsamer
Antrag 2009
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen
lädt alle Interessierten Landwirte zu einer
Informationsveranstaltung über „FIONA -
das Online-Programm für die Antragstel-
lung Gemeinsamer Antrag 2009“ ein.
Termine: Montag, 09. Februar 2009 um
18.30 Uhr sowie am Mittwoch, 25. Februar
2009 um 19.45 Uhr im Landratsamt -
„Haus am Festplatz“ (Eingang Schwarz-
waldstraße).

Fällarbeiten wegen Vogelschutz ab 1.
März verboten
Das Landratsamt Emmendingen weist da-
rauf hin, dass es nach dem Naturschutz-
gesetz in der Zeit vom 1. März bis 30. Sep-
tember verboten ist, Hecken, lebende
Zäune, Bäume und Gebüsche zu fällen,
zu roden oder auf andere Weise zu zerstö-
ren, abzuschneiden oder erheblich zu be-
einträchtigen. Die Vorschrift dient insbe-
sondere dem Schutz brütender Vögel.
Verstöße gelten als Ordnungswidrigkeit
und werden mit einem Bußgeld geahndet.
Von dem Verbot ausgenommen sind u.a.
der Pflegeschnitt an Beerenobst und Zier-
gehölzen im Hausgarten sowie an Obst-
bäumen. Auf etwaige Brutstätten muss je-
doch auch hierbei Rücksicht genommen
werden. Nähe Informationen gibt es bei
der Naturschutzbehörde des Landrats-
amts Emmendingen, Telefon 07641
451-475.

Vortrag über Aids und HIV
Gib Aids keine Chance! Die Spots und
Plakate mit den frechen Kondom-Motiven
gegen Aids kennt fast jeder. Dennoch ge-
hen vor allem junge Leute oft zu sorglos
mit der Gefahr einer HIV-Infektion um.
Das Gesundheitsamt des Landratsamtes
Emmendingen lädt deshalb zu einem Vor-
trag über „Aids und HIV“ ein am Dienstag,
10. Februar 2009 um 17 Uhr im „Haus am
Festplatz“ (Eingang Schwarzwaldstraße).
Dr. Armin Dietz, Arzt beim Gesundheits-
amt Emmendingen, informiert über Aids
und HIV, die Ansteckungsgefahren und
Möglichkeiten der Vorbeugung. Außer-
dem werden die Angebote und Arbeit der
Anonymen Aidsberatung des Landrats-
amtes Emmendingen vorgestellt. Der Vor-
trag richtet sich an alle Altersschichten.
Der Eintritt ist frei.

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Kriegsgräberfahrt nach Verdun/Frank-
reich am 23./24. Mai 2009.
Vom 23. bis 24. Mai dieses Jahres findet
eine Fahrt nach Verdun statt. Verdun ist
zum Sinnbild der Sinnlosigkeit jedes Krie-
ges geworden. Hunderttausende Deut-
sche und Franzosen mussten dort ihr Le-
ben lassen. Auch aus unseren Gemein-
den sind Menschen in dieser Tragödie des
Ersten Weltkrieges gefallen.
In Absprache mit dem Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. organisie-
re ich diese Fahrt und gebe gerne weitere
Informationen. Ich bitte um eine frühzeiti-
ge Anmeldung.
Max Stehlin, Hauptstr. 53, 79365 Rhein-
hausen, Telefon 07643 6813.

1 schwarzer Handschuh

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag

Heute, am 6. Februar 2009
Frau Martha Duri
Blumenstraße 11

zum 75. Geburtstag

Der Jubilarin wünschen wir für das neue
Lebensjahr vor allem Gesundheit und
Wohlergeben.

Dr. Jürgen Louis
Bürgemeister
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Gottesdienstordnung
vom 07.02. bis 15.02.2009

Samstag, 07.02.
17.00 Uhr Glocken läuten den 5. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr Weisweil Eucharistiefeier
Sonntag, 08.02.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
11.00 Uhr St. Achatius Tauffeier
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
14.01 Uhr Festhalle Niederhausen Pfarr-
fasent
Montag, 09.02.
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier
Dienstag, 10.02.
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
(Frauen u. Müttermesse)
Kollekte für Tschad
Donnerstag, 12.02.
10.30 Uhr st. Achatius Eucharistiefeier
Samstag, 14.02.
17.00 Uhr Glocken läuten den 6. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Adolf und
Frieda Schwörer und Kinder Willi, Elisa-
beth, Angela u. Schwiegersohn sowie
Schwiegereltern-, Anna Haser, Sohn Ger-
hard, Eltern, Schwiegereltern, Schwester
Zita, Josef Woskowiak-
Sonntag, 15.02.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
10.00 Uhr Pfarrheim/Niederhausen Kin-
dergottesdienst
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 9.00 bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen: Montag von 16.30 Uhr bis
18.00 Uhr
Oberhausen: Dienstag von 16.00 Uhr bis
17.30 Uhr

Notwendige Änderungen im Kinder-
garten ab März 09
Durch die steigenden Kinderzahlen im
Kindergarten Hl. Familie sind wir gezwun-
gen, den Turnraum vorübergehend als
Gruppenzimmer zu nutzen. Daher ist es

unumgänglich, den Pfarrsaal vormittags
dem Kindergarten zur Verfügung zu stel-
len.
Alle Veranstaltungen, die an den Vormitta-
gen von Montag bis Freitag stattfinden,
müssen dann verlegt werden.

Hallo Frauentreff,
am Dienstag, 10. Februar werden wir
nach Bad Krozingen zum Schwimmen ge-
hen.
Abfahrt ist um 18.30 Uhr beim alten Rat-
haus in Niederhausen.

Wir wünschen einen gesegneten Sonntag
und eine gute Woche

Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Personelle Veränderung in unserem
Bücherei-Team St. Ulrich Oberhausen
Frau Christine Wimmer hat zum Jahres-
anfang ihre ehrenamtliche Tätigkeit in un-
serer Bücherei beendet, da sie als enga-
gierte Pfarrgemeinderätin zahlreiche an-
dere Aufgaben übernommen hat.
Wir danken Christine Wimmer sehr für die
vielen ehrenamtlichen Stunden, die sie für
die Bücherei geleistet hat.
Vor allem danken wir ihr für ihre warmher-
zige und humorvolle Art, mit der sie unser
Team sehr bereichert hat.

Wir freuen uns, mit Frau Dorothea Moser
wieder eine neue ehrenamtliche Mitarbei-
terin gefunden zu haben.

Ihr Bücherei-Team St. Ulrich, Oberhausen
Regina Bill, Silke Kaltenhäuser, Dorothea
Moser und Rita Weis
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Sozialstation St. Franziskus - Unte-
rer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St.
Franziskus - Unterer Breisgau, Her-
bolzheim: erreichbar unter Telefon
07643 913080 oder 913081, Fax:
07643 913082



Fasent der Senioren, herzlich laden wir
Euch ein, am Mittwoch, 18. Febr. mit da-
bei zu sein
Do gohts im Pfarrsaal Schlag uf Schlag,
an unserm Närrische Nachmittag.
Drum, Senioren, n, spitzt die Ohren,
und vergeßt nicht den Termin.
So um zwei ist der Beginn.

Auch neue Gesichter sind
uns willkommen.
Ihr werdet sehn, auch bei
den Senioren ist es schön

Wir sind bereit u. stehn
parat,
es grüßt der
Närrische Altenrat

Seniorenfasnacht Rheinhausen/Nie-
derhausen
Das Altenwerk lädt ein zur Seniorenfas-
nacht am Donnerstag, den 12. Februar
um 14.11 Uhr im Pfarrheim in Niederhau-
sen.
Alle Senioren sind herzlich eingeladen.

Auch Frau Härringer
wird uns mit einer
Gruppe von Schulan-
fängern den Nachmit-
tag verschönern.
Die Altenwerk-Sänger
beteiligen sich auch
an der Pfarrfasnacht
am Sonntag, den 8. Februar in Rhein-
hausen/Niederhausen in der Festhalle.

Bildungswerk
Rheinhausen
Vortrag Jakobsweg
Heute gilt es Danke zu sagen für den ein-
zigartigen Vortrag mit Bild, Wort, Musik
und mit persönlichen Erlebnissen von Da-
niel und Robert Kunz. Insgesamt haben
weit über 200 Besucher an zwei Abenden
die Brüder Kunz auf dem „Camino de San-
tiago“ begleiten dürfen.
Herzlich danken möchten wir auch für die
Spenden an die Aktion „Hand in Hand für
Günter und andere“. Insgesamt konnten
wir Euro 1 200,- übergeben.

Bildungswerk Oberhausen
Ulrike Lienhart

Baumschnittkurs –
Theorie und Praxis
Um den Schnitt eines Obstbaumes verste-
hen und auch umsetzen zu können, wird in
der Theorie über grundsätzliches bzw.
Pflege von Obstgehölzen informiert.
In der Praxis wird unter Anleitung von
Fachleuten, den Schnitt von Jungbäumen
und Ertragsbäumen, von den Teilneh-
mern geübt. Leitern und Schnittwerkzeu-
ge sind zum praktischen Teil mitzubrin-
gen.
Leitung: Herr Dutzi, Berater für Obst und
Gartenbau am Landratsamt Emmendin-
gen
Kursgebühren: 30,— Euro
Freitag, 27.02.2009 „Theorie“, 19.30
Uhr Pfarrheim Niederhausen
Samstag, 28.02.2009 „Praxis“, Treff-
punkt wird noch bekannt gegeben
Anmeldung bei B. Schröder, Tel.:
07643 5400

Yoga – Kurs für den Rücken
Die meisten Rückenschmerzen beruhen
auf Muskelverspannungen und können
durch spezielle Yoga-Übungen recht
schnell abgebaut werden. Einfache, wir-
kungsvolle Yoga-Übungen stärken, deh-
nen und entspannen den Körper.
Mit Yoga können gesundheitliche Be-
schwerden positiv beeinflusst, Schmer-
zen gelindert und die Vitalität gesteigert
werden. Für alle – auch nicht geübte – ge-
eignet. Bitte eine Matte, kleines Kissen
oder Yogakissen und eine Wolldecke mit-
bringen.
Leitung: Renate Müller, Ayurveda und Yo-
gatherapeutin
Kursgebühr: 35,— Euro
Termin: Montag, 2.3.2009, 5 Abende,
19.30 Uhr – 21.00 Uhr im Kindergarten
Niederhausen
Anmeldung bei B. Schröder,
Tel.: 07643 5400
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Evang. Pfarramt
Hinterdorfstr. 2
79367 Weisweil
Tel.: 07646 216
Fax: 07646 218566

GOTTESDIENSTE:
Sonntag d. 8. Februar Septuagesimae
19.00 h Gottesdienst mit Abendmahl in
Weisweil
10.30 h Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Die Kollekte am Ausgang ist am Sonntag
Septuagesimae für besondere Aufgaben
des Amtes für missionarische Dienste be-
stimmt, das Opfer beim dritten Lied dage-
gen für unsere eigene Gemeinde.

Der nächste evangelische Gottesdienst in
Rheinhausen ist am 21. Februar in der ka-
tholischen Kirche Niederhausen.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montag:
10-11.30 Uhr Krabbelgruppe
alle 14 Tage 19.00 Uhr Frauenkreis,
das nächste Mal am 9. Februar
Dienstag:
16-Uhr Ausleihe von Büchern
20.00 Uhr Kirchenchor, wöchentlich.
Der Kirchenchor hofft laufend auf mehr
Männer und Frauen, die mitsingen. Wollen
Sie es probieren?
Mittwoch:
Der Konfirmandenunterricht in zwei Grup-
pen: 15.00 h und 16.35 h
Freitag:
16.30 h bis 18.00 h Jungschar

Der „Evangelische Verein für Innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses“ lädt ins Ge-
meindehaus ein für Montag, den 9. Februar um
14.30 h zum Bibelgesprächskreis. Dieser Kreis
findet in der Regel jeden Montag statt. Kontakt
können Sie aufnehmen mit Herrn Prediger
Christoph Hauth (Tel. 07641 9360640) oder Fa-
milie Baumann (Tel. 07646 271).

Am 11. Februar ist von 9-16 Uhr in der Silber-
berghalle in Bahlingen der Bezirksfrauentag mit
dem Thema: Trotz allem – mit Freude leben!

Zu diesem Thema spricht Pfarrerin Dorothea
Frank aus Bad Schönborn.
Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie
sich bitte bis zum 9. Februar im Pfarramt.
*
Nachrichten aus dem Pfarramt: Das Pfarramt
Weisweil hat die Telefonnummer 07646/216
und als Fax-Nummer 07646 218 566. Die
Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in Weisweil. Un-
sere Sekretärin, Frau Rosemarie Schmidt, ist
am Montagnachmittag von 15-18 Uhr und am
Mittwochmorgen von 9-12 Uhr für Sie da.

*
Der Spruch für die dem Sonntag Septuagesi-

mae folgende Woche heißt:
„Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und
vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit,
sondern auf deine große Barmherzigkeit.“

Daniel 9,18
*

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie herzlich und wünschen
allen in den drei Dörfern unserer Gemeinde Un-
fallfreiheit unter den derzeitigen winterlichen
Bedingungen!
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Maschinistenprobe der Feuerwehr
Rheinhausen
Am Freitag, den 13.02. findet um 19:00
Uhr eine wichtige Probe für alle Maschi-
nisten statt. Um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen wird gebeten.

Thorsten Heckel - Kommandant

Mexikanische Nacht
Fasnetfridig, 20. Februar um 19:19 Uhr im
unserem Vereinsheim (ehem. Feuerwehr-
haus OH).

Diese Veranstaltung wurde letztes Jahr
erstmalig mit einem riesigen Erfolg ausge-
tragen.

Mit fetziger Musik wollen wir das Stim-
mungsbarometer zum platzen bringen!

Öffnung des Vereinsheims nach dem
Rosenmontagsumzug
Auf vielfachen Wunsch öffnen wir nach
dem Umzug unsere Toren.

Zu Stärkung warten verschiedene Gau-
menfreuden in flüssiger und fester Form
auf Sie.

Schibäfier, am Sa., 28. Februar
Beim Festplatz OH soll die Tradition des
Scheibenschlagens
lebendig gehalten werden.
Es sind deshalb auch unsere jüngeren
Einwohner gerne gesehen.

Die Bulldogfreunde laden zu diesen Ver-
anstaltungen die Bevölkerung von Rhein-
hausen herzlich ein.
An allen Veranstaltungen wird für das
leibliche Wohl bestens gesorgt sein.

www.bulldogfreunde.de



HG Müllheim/Neuenburg in der Rhein-
matthalle
Über 500 erwartungsvolle Zuschauer wa-
ren am letzten Wochenende in die Rhein-
matthalle gekommen um das Spitzenspiel
der Landesliga zwischen dem TuS Ober-
hausen und Landesliga-Tabellenführer
Alemannia Zähringen zu sehen.
Enttäuschend verlief jedoch das Spiel für
die Fans des TuS Oberhausen Zwar be-
gann die Partie für das TuS – Team recht
verheißungsvoll nach einer 4:1 Führung
jedoch kamen die Gäste aus der Breis-
gaumetropole bis Mitte der 1. Hälfte bes-
ser ins Spiel und legten bereits zur Halb-
zeit einen 13:11 Torevorsprung vor.
Auch in der 2. Spielhälfte nahmen die
Gäste gleich nach Wiederanpfiff das Heft
wieder in die Hand. Gestützt auf eine her-
vorragende Abwehr und einen glänzend
haltenden Torhüter zwangen sie den
TuS-Angriff immer wieder zu Fehlern. Mit
schnell vorgetragenen Kontertoren ka-
men die Gäste zu schnellen Toren. Die
selbstbewusst auftretenden Gäste konn-
ten damit erneut beide Punkte aus der
Rheinmatthalle entführen und einen viel-
umjubelnden Auswärtssieg feiern.

Es bleibt für das Team um Trainer Frede-
ric Blum jedoch wenig Zeit um Wunden zu
lecken. Bereits am Sonntag, 8.2. steht das
nächste Heimspiel in der Rheinmatthalle
auf dem Programm. Zu Gast ist dann die
abstiegsbedrohte HG Müllheim/Neuen-
burg. Spielbeginn ist um 16:30 Uhr .

Nach der enttäuschenden Niederlage im
Spitzenderby wollen die TuS-Handballer
gegen den Gast vom Oberrhein unbedingt
zwei Punkte einfahren. Sicherlich keine
leichte Aufgabe gegen eine Mannschaft
die dringend Punkte im Abstiegskampf
braucht.

Eine spannende Begegnung ist erneut in
der Rheinmatthalle zu erwarten.

Weitere Begegnungen am Sonntag in
der Rheinmatthalle:
12:05 TuS C-Jgd. – HC Emmendingen
13:15 TuSA-Jgd.–SGFTv.1844/Kappel
14:45 TuS Damen – HSG Freiburg III
18:10 TuS II – SG Köndringen/Teningen
III

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
TuS D-Jgd. – Alem. Zähringen 19:24
TuS A-Jgd. – Alem. Zähringen 22:37
TuS Damen – HC Emmendingen 13:3
TuS E-Jgd. I – TV Todtnau 13:10
TV –Bötzingen – TuS E-Jgd. II 14:9
HG Müllh/Neuenb. E-Jgd. II – TuS II

12:18
SG Dreisam Herren I – TuS II 25:16
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„NZO üsswärts“
o Freitag, 06.02.09, Nachtumzug in Rust (Selbstfahrer)
o Sonntag, 08.02.09, 14.11 Uhr Jubiläumsumzug Köndringen

(Bus ab Rathaus 12.30 Uhr / zurück 18.00 Uhr)
o Sonntag, 22.02.09 (Fasent-Sundig), Umzug in Münchweier (Selbstfahrer)

Die Umzüge leben von der Vielfältigkeit und Farbenpracht der verschiedenen Häsfigu-
ren. Viele tausende Zuschauer stehen an den Straßen und bestaunen die teilnehmen-
den Zünfte. Zu einem schönen Umzug gehören vor allem komplette Häs, bei uns mit
Masken, Strohschuhen, Stöcken und Besen. Bitte denkt beim nächsten Umzug dran.
Vielen Dank!

Narrenfahrplan
Ob Prinz Charles ohne Camilla, ob Bill Clinton ohne Hilla,
ob Boris Becker ohne Sandy, ob Dieter Bohlen ohne Handy.
Das alles ist uns sch….egal, bei uns gibt´s Fasent allemal.
Drum zieht Euch an das närrisch´ Kleid und macht Euch für den Spaß bereit.

Schmutziger Dunschdig, 19.02.09
15.00 Uhr Empfang der Kinderschüler am Rathaus und Stellen des Kindernarrenbaums;
19.11 Uhr Fasenteröffnung am Narrenbrunnen, Narrenbaumstellen, Schlüsselübernah-
me am Rathaus, von dort Hemdglunkerumzug durch die Straßen von Oberhausen und
Hemdglunkerball in der Festhalle mit den „Wälder-Buebe“(Eintritt frei)

Samstag, 21.02.09
Fasentparty in der „Katakombenbar“ der NZO (Zunftstube) ab 21.00 Uhr; närrisches
Treiben in den Gaststätten von Rheinhausen

Sonntag, 22.02.09
Kindernachmittag mit Umzug vom Narrenbrunnen zur Festhalle um 15.00 Uhr und an-
schließend Spiel und Spaß in der Festhalle

Rosenmontag, 23.02.09
großer Umzug durch Rheinhausen um 14.11 Uhr und närrisches Treiben in den Gast-
stätten und den Buden entlang der gesperrten Hauptstraße in Oberhausen; von 15.00
bis 18.00 Uhr Kaffee und Kuchen in der Festhalle OH;
ab 18.00 Uhr Fasentparty in der „Katakomben-Bar“ der NZO

Dienstag, 24.02.09
Fasentverbrennung mit Rahmenprogramm um 19.00 Uhr am Rathaus Oberhausen

Zunftsitzung

Im letzen Jahr da flog der Geier, über Wälder, über Weiher,
an manchen Häusern ganz gelassen hat er sich auch herabgelassen.
Die großen Häuser warn´s, die Banken, voll Spekulanten die sich zanken,wer
nun die Schuld an der Misere, wem kam die Gier da in die Quere? So sollte flugs
im Handumdreh´n, der Staat mal nach dem Rechten sehn. Mit megagroßen
Hilfspaketen war Angela dann angetreten. Auch die Narrenzunft hat ein Paket
geschnürt das wieder Freude garantiert. So laden wir Euch alle ein bei der Zunft-
sitzung unser Gast zu sein.

Samstag, 14. Februar 2009, 20.11 Uhr,
Festhalle in Oberhausen

Einlass ab 19.00 Uhr. Für den musikalischen Rahmen sorgen in altbewährter
Manier der Musikverein Oberhausen sowie Klaus Hummel zum anschließenden
Tanz.



Bezirksklasse Damen I
Am Samstag, 07.02.2009 bestreitet die 1.
Damenmannschaft des RSV Oberhausen
ihr nächstes Volleyballheimspiel in der
Rheinmatthalle in Oberhausen. Spielbe-
ginn: 14:30 Uhr. Treffpunkt: 13:30 Uhr an
der Rheinmatthalle.
Folgende Begegnungen stehen an:

RSV Oberhausen I - TV Kippenheim II - TV
Hausach II

Kreisliga Damen II
Am Samstag, 07.02.2009 bestreitet die 2.
Damenmannschaft des RSV Oberhausen
ihr nächstes Volleyballspiel in der Karl Fal-
ler Halle in Emmendingen. Spielbeginn:
15:00 Uhr. Treffpunkt: 14:00 Uhr an der
Rheinmatthalle.
Folgende Begegnungen stehen an:

TB Emmendingen II - TV Seelbach -
RSV Oberhausen II

Bezirksklasse Herren I
Am Sonntag, 08.02.2009 bestreitet die 1.
Herrenmannschaft des RSV Oberhausen
ihr nächstes Volleyballspiel in der Saison
2008/2009 in der Achertalhalle in Kappelro-
deck. Spielbeginn: 11:00 Uhr. Treffpunkt:
9:15 Uhr am Rathaus in Oberhausen.
Folgende Begegnungen stehen an:

TV Kappelrodeck III - VC Offenburg V -
RSV Oberhausen

Die Mannschaft würde sich über die Un-
terstützung Ihrer Fans sehr freuen. Der
Eintritt ist wie immer frei !!!

Voranzeige
Die Generalversammlung des Radsport-
vereins „Rheinperle“ Oberhausen findet
heute am Freitag, 06. Februar 2009 um
20.00 Uhr im Gasthaus „Deutscher Hof“
statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Abteilungsleiter Radsport
7. Bericht der Abteilungsleiterin Volley-

ball
8. Entlastung der Vorstandschaft

P a u s e
9. Neuwahlen

a) 1. Vorstand
b) Rechner
c) Schriftführer
d) Pressewart
e) Abteilungsleiter Volleyball
f) Beisitzer
g) Kassenprüfer

11. Termine für 2009
12. Wünsche und Anträge

AH FC-Oberhausen
Die AH des FC-O erreichte am AH-Turnier
des SC Niederhausen den 5. Platz.
Im letzten Spiel hatte ein Tor gefehlt, um
das Endspiel zu erreichen.

Die Ergebnisse:
Oberhausen - Weisweil 2 : 1
Oberhausen - Herbolzheim 1 : 0
Oberhausen - Wagenstadt 2 : 1
Oberhausen - Heimbach 1 : 2

Jeden Montag
Training in der Rheinmatthalle. Trainings-
beginn 20:30 Uhr.
In unserem Training sind auch neue Spie-
ler willkommen, die sich fit halten wollen.
Bei Fragen kurzes E-Mail an fcoberhau-
sen@t-online.de

Arbeitseinsätze:

Fr. den 13.02.2009
Aufbau von Tischen, Stühlen etc. (Fest-
halle NH)
Sa. den 14.02.2009
Schmücken der Halle, Bar, etc.(Festhalle
NH)
So. den 15.02.2009
Abbau und Reinigung der Festhalle
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Termine Angelverein Rheinhausen 2009

Wann Wo Was Wer ist zuständig Uhrzeit
7. Februar 2009 Zuchtweiher Mäharbeiten Karlheinz Seidel 9°°-13°°
7. März 2008 Zuchtweiher Mäharbeiten Bertold Hug 9°°-13°°
25. April 2008 Vereinsheim Mäharbeiten Peter Zängle 9°°-13°°
30. April 2008 Vereinsheim Aufbau Fischessen Daniel Bender 9°°-13°°
1. Mai 2008 Vereinsheim Fischessen Alle Vereinsmitglieder 9°°-18°°
2. Mai 2008 Vereinsheim Abbau Fischessen Egon Nieborowsky 9°°-13°°

Bitte entsprechendes Werkzeug zu den einzelnen Einsätzen mitbringen!!!

Veranstaltungen 2009
Wann Wo Was Beginn
3. April 2009 Vereinsheim Generalversammlung 19³°
1. Mai 2009 Vereinsheim Fischessen 8³°

Angelheim geöffnet!!!
Öffnungszeiten:
Samstags ab 16.00 Uhr,
Sonn- und Feiertage jeweils ab 10.00 Uhr.
Dieses Wochenende werden Sauerbraten mit Nudeln und Salat angeboten.

Voranzeige:
Am Fasentsonntag gibt es Nudelsuppe und Rindfleisch mit Meerrettich.
Die Vereinsgewässer sind samstags sowie an Sonn- und Feiertagen ebenfalls geöffnet.

Aber Hallo!

Unsre Fasnacht, die ist schön!
Müsst nur in die Halle gehen!

Kommt nach Hüse zu unserm Fest,
während die Kappel jazzt.

Und dann geht es Schlag auf Schlag,
wie man´s eben mag!

Kinder tanzen, freun sich sehr,
wünschen sich noch mehr und mehr.

Mitteljunge, jung gebliebene,
manchmal sind sie auch erst sieben.

Schwingen Beine, nutzen kehlen,
ihr dort unten dürft dann grölen.

Sänger und die Sändlischränzer,
Sketche und so viele Tänzer,

alle freuen sich auf euch.
Und die Bar müsst ihr erleben,

eine richtige Fasnet eben.
„Der Gerd“ spielt für uns zum Tanz,
der Abend steht dann voll im Glanz.

Kommt, lasst alles stehn und liegen
Die SCN-Fasent wird doch siegen!

Wann: Samstag, den 14.02.2009
Wo: Festhalle Niederhausen

Hallenöffnung: 19.00 Uhr
Programmbeginn: 20.11 Uhr

Ausweiskontrolle!!!



Achtung Bambinis
Für Fußballanfänger jeden Donnerstag
Training von 17:00 Uhr bis 18.00 Uhr in
der Rheinmatthalle.
Alter ab 5 Jahren.

FILM-Programm der Lö-
wen-Lichtspiele Kenzingen
vom 06.02. bis 11.02.2009
Tel. 07644 385,
www.Kino-Kenzingen.de

Fr. + So. + Mo. 20,15 Uhr
Sa. + Die. nur 18.00 Uhr
06. bis 10.02
OPERATION WALKÜRE - Das Stauffen-
berg-Attentat - 12 - 120 min
Prädikat “bes. wertvoll” 2 Wo.

Die. 20.15 Uhr
Fr. + So. + Mo. 18.00 Uhr
WILLKOMMEN BEIDEN SCH´TIS - o.A. 106
min 2 Wo

Sa. 20.15 Uhr
07.02.
AUSTRALIA - 12 - 166 min Präd. “wertvoll” 7.
Wo.

*NEU
So 18.00 Uhr
Mo. Die. Mi. 20,15 Uhr
08. bis 11.02.
SIEBEN LEBEN - 12 - 123 min

**NEU
Fr. 17.30 + 20.30 Uhr
Sa. + So. 16.00 + 20.30 Uhr
Mo. + Die. + Mi. 17.30 Uhr
06. bis 11.02.
TWILIGHT - BISS ZUM MORENGRAUEN - 12
- 122 min

Mi. 18.00 Uhr Film-Auslese
11.02.
LEMON TREE - 6 - 100 min 2. Wo.

**NEU
Mi. 20.00 Uhr
11.02.
THE WOMEN - Von grossen und kleinen Af-
fären - o.A - 112 min

Sa. 18.00 Uhr
So. 16.00 Uhr
07. + 08.02.
WÄCHTER DER WÜSTE o.A. 83 min “wert-
voll” 2. Wo.

Sa. 16.00 Uhr
07.02.
MADAGASCAR 2 o.A. 90 min 9. Wo

So. 14.00 Uhr
08.02.
TINTENHERZ - 12 - 106min 3. Wo

So. 13.45 Uhr
08.02.
1 1/2 RITTER - 6 - 115 min 3. Wo
Soner-Eintritts-Prei Euro 5,00 pro Nase

Änderungen vorbehalten

Demnächst: ab 12.02.: Die Buddenbrooks
In Vorbereitung: Zeiten des Aufruhrs - Der selt-
same Fall des Benjamin Button - Die Klasse -
Vicky, Christina, Barcelona

Imkerverein
Nördlicher Breisgau
Der nächste Monatsinformationsabend findet
am 12. Februar 2009 um 19.00 Uhr im Lehrbie-
nenstand in Teningen statt.
Der 1. Vorsitzende Wilfried Stephan informiert
über aktuelle Tagesfragen und Elmar Winter-
halter berichtet in einem Kurzvortrag von inter-
essanten Nebensächlichkeiten über die Bie-
nen.
Ab 20.00 Uhr findet eine Kreisvorstandssitzung
statt. Referent ist Ekkehard Hülsmann, 1.Vor-
sitzender des Landesverbands Badischer Im-
ker.
Die Teilnehmer des Informationsabends und
Gäste können an dieser Sitzung teilnehmen.

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original. Ein starkes Stück Klein-
kunst.

Samstag, 7. Februar 2009
Eine pointenreiche und spannende Mischung
aus politischem Kabarett und Comedy
“Keine Gefangenen!“
Polit-Comedy, Kabarett und Parodie mit Thilo
Seibel, noch bestens bekannt vom furiosen
Duo „Seibel&Wohlenberg“
Aula Gymnasium Kenzingen,
Beginn 20.30 Uhr

“Keine Gefangenen!” mit Thilo Seibel ist Polit-
comedy: Eine pointenreiche und spannende
Mischung aus politischem Kabarett und Come-
dy.

Thilo Seibel war als Sprecher der Ra-
dio-Comedyserie “Kollege Bruce” zwei Jahre
lang täglich bei mehreren Sendern zu hören.
Auf der Bühne war er die große kleine Hälfte
des legendären Kabarett-Duos “Seibel & Wohl-
enberg”.

Karten für diese furiose Polit-Comedy-Show
gibt es zu ermäßigten Vorverkaufspreisen bei
den bekannten Vorverkaufstellen und an der
Abendkasse. Telefonische Kartenreservierung
ist unter Tel 07643 6154 möglich. .

Weitere Infos im Internet unter
www.original-kleinkunst.de.
Vorverkauf: PAPYRUS Rheinhausen,
Tel. 07643 4839

’s Fenster – 25 Jahre
Kleinkunst in Weisweil
Samstag, 7. Februar 2009
Beginn: 20:30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil
Schwäbisches Kabarett mit i-dipfele (Sabine
Schief und Gesa Schulte-Kahlheyß)
“Und ewig schockt das Weib”
Emma und Berta sorgen mit ihrem schwäbi-
schen Lästermäulern für Lachkrämpfe bis hin
zu Herzrhythmusstörungen. Mit ihren verbalen
Infusionen werden die Männer wiederbelebt
und die Frauen in der stabilen Seitenlage sicher
abgelegt.
Zwei schwäbische Hausfrauen im Jagdrevier
der menschlichen Leidenschaften!

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de

Telefonische Vorbestellung: 07646 541
Vorverkaufsstelle: Papyrus Rheinhausen
07643 4839

Neue Schwimmkurse für
Kinder (ab 5 Jahre)
“Schwimmen lernen bis zur nächsten Badesai-
son” ist unser Motto, unter welchem der TV Her-
bolzheim wieder neue Schwimmkurse für Kin-
der anbietet. Die Kurse beginnen am Sonntag,
15.02.2009 im Hallenbad in Freiamt.
Unsere Ziele sind:
� spielerisches Kennenlernen des Wassers
� Überwindung der Angst vor dem Wasser
� Vermittlung des Brustschwimmens
Kursdauer: 10 Wochen lang
Kurszeiten: 1 mal wöchentlich immer sonntags

Weitere Informationen und Anmeldung uner
07643 933384 oder g-reich@web.de

Günther Reich
Schwimmabteilung im T.V.H

Jungweinprobe der
Weine vom Kaiserberg
Am 14. März 2009 findet die beliebte Jungwein-
probe der Weine vom Kaiserberg erstmals im
Bürgerhaus in Ringsheim statt.
Die Weine des Jahrgangs 2008 versprechen
eine großartige Klasse und wir freuen uns, den
Besuchern 15 köstliche Weine des Jahrgangs
2008 präsentieren zu können.
Georg Kaufmann vom Badischen Winzerkeller
Breisach wird in fachmännischer Manier die
Jungweine vorstellen. Weinbegleitend wird
knuspriges Wurzelbrot und Käse serviert.
Die Breisgauer Weinprinzessin Sibylle Häm-
merle wird unter Begleitung am Flügel die Pro-
be musikalisch untermalen.
Eintrittskarten sind ab 16. Februar 2009 im Vor-
verkauf erhältlich bei der Gemeinde Ringsheim,
Stadtverwaltung Ettenheim und Herbolzheim.

TuS Ringsheim
-Abt. Handball-
Donnerstag 02.02.2009
18:30 Uhr A-Junioren TuS Ringsheim – SG Ot-
tenheim/Altenheim
Sonntag 08.02.2009
10:30 Uhr E-Junioren TuS Ringsheim – SG
Waldk./De.
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11:40 Uhr D-Junioren TuS Ringsheim – TB
Kenzingen
13:00 Uhr A-Junioren TuS Ringsheim – TV
Oberkirch
14:40 Uhr B-Junioren TuS Ringsheim – SG
Mi./Mühlh.
16:30 Uhr TuS Ringsheim I – TB Kenzingen II
18:10 Uhr TuS Ringsheim III – Eintr. Frbg. III
19:40 Uhr Damen TuS Ringsheim – FT
1844/Kappel
Wir laden Sie als Zuschauer, Freund und Gön-
ner des Handballsports zu allen Heimspielen in
die Kahlenberghalle recht herzlich ein.
Besuchen Sie auch unsere Homepage unter
www.tus-ringsheim.de

Kulturkreis
Ringsheim e.V.
Land im Kaukasus
Studienreise nach Armenien
Der Kulturkreis Ringsheim e.V. führt vom 02. bis
10. August 2009 eine interessante und abwechs-
lungsreiche Studienreise nach Armenien durch.
Das heutige Armenien ist eine kleine landum-
schlossene Republik im südlichen Kaukasus. Es
grenzt an Georgien, Aserbaidschan, Iran und die
Türkei. Armenien ist ein Gebirgsland und wird fast
vollständig von den Ausläufern des Kleinen Kau-
kasus eingenommen. Zerklüftete und erloschene

Vulkane sowie Lava-Plateaus, die von tiefen
Schluchten durchzogen werden, prägen die Land-
schaft. Das seit dem 3. Jahrhundert christlich ge-
prägte Land hat eine wechselvolle Geschichte hin-
ter sich. Kulturelle Höhepunkte sind nicht nur in Eri-
wan, der Hauptstadt des Landes, zu sehen, son-
dern viele Klöster geben Zeugnis einer einst gro-
ßen Kultur.
Unter fachkundiger Reiseführung erleben die
Teilnehmer eines der faszinierendsten Länder
der Erde.
Informationen und Reiseprospekte sind erhält-
lich bei Esther Dixa,
Tel. 07822 896761, Fax 896763,
Email: Esther@Dixa.de.
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Erfolgreich und dauerhaft
Nichtraucher werden
Neue Chance ab 04. März in Emmendingen
Fast jede Raucherin und jeder Raucher träumt
vom Aufhören. Viele erreichen auch einen
Rauchstopp, fangen aber später wieder an.
Grund dafür ist nicht fehlender Wille, sondern
die Nikotinabhängigkeit, die in Körper und Geist
im Griff hat. Daher braucht es neben gutem Wil-
len auch fachkundige Anleitung und Unterstüt-
zung Gleichgesinnter, um dauerhaft rauchfrei
zu bleiben.
Eine gute Chance bietet ein neuer Kurs der
bwlv - Fachstelle Sucht, der am Mittwoch, 04.
März in Emmendingen beginnt.
Unter Leitung von Dipl. Pädagogin Dorothea
Läer arbeiten die Kursteilnehmer hier nach der
anerkannt erfolgreichsten Methode, der
Schlusspunktmethode: Rauchend beginnen
sie den Kurs und bereiten sich auf den ersten
Nichtrauchertag vor. Anschließend festigen sie
in Begleitung der Gruppe die Abstinenz, beu-
gen Rückfällen vor und genießen die neue Frei-
heit. Der Kurs hat sieben Treffen und dauert pro
Abend etwa 2 Stunden. Weitere Unterstützung
erhalten die TeilnehmerInnen auf Wunsch
durch Akupunktur.
Die Krankenkassen unterstützen die Teilnah-
me ihrer Versicherten.
Information und Anmeldung bei der Fachstelle,
Tel. 07641 9335890 oder
fs-emmendingen@bw-lv.de.

Warum nicht?

Gastfamilien gesucht
VERSE sucht Familien, Paare, Alleinerziehende
oder Einzelpersonen im Landkreis Emmendingen,
die sich dafür interessieren, einen seelisch er-
krankten Menschen bei sich aufzunehmen. Die
Gastfamilien erhalten für Verpflegung, Wohnung
und Betreuung eine steuerfreie Aufwandsentschä-
digung von rund 750 i im Monat.
Durch die Anbindung an ein ganz normales Fa-
milienleben und die Unterstützung im Alltag
kann sich der Betroffene wieder stabilisieren
und eine neue Zukunftsperspektive finden.
Die Mitarbeiter des Begleiteten Wohnens ma-
chen regelmäßig Hausbesuche und stehen der
Familie und dem Bewohner als Ansprechpart-
ner zur Seite.
Wenn Sie ein freies Zimmer oder eine Einlieger-
wohnung haben, und sich für das Begleitete
Wohnen in Familien interessieren, informieren
wir Sie gerne:
Frank Braun (07641-955061);
Margret Kuhnlein (07641 956293);
Hannelore Schiedel (07641 956294);

Freiwilligenzentrale
TANDEM –
neues Forum für bürgerschaftliches Engagement
Neue Wege für ein neues Ehrenamt geht der
Soziale Hilfsfonds im Landkreis Emmendingen
e.V. seit Beginn des neuen Jahres. Mit dem
Aufbau der Freiwilligenzentrale TANDEM in der
Kreisstadt Emmendingen hat sich der gemein-
nützige Verein die Förderung des bürgerschaft-
lichen Engagements im Landkreis Emmendin-
gen zum Ziel gemacht. Als Schaltstelle und
Plattform für Erfahrungsaustausch ist die Frei-
willigenzentrale Forum für bürgerschaftliches
Engagement und Begegnungen.
Die Freiwilligenzentrale TANDEM ist Anlauf-
stelle für engagementinteressierte Bürgerinnen
und Bürger. Dort werden sie über die vielfälti-
gen Tätigkeitsfelder in den Bereichen Soziales,
Sport, Kultur und Umwelt beraten und ihren
Wünschen nach in ein passgenaues Projekt
vermittelt. Jeder Einzelne bestimmt, wann und
in welchem Umfang er sich einbringen möchte.
Für die gemeinnützigen Träger aus allen gesell-
schaftlichen Bereichen ist die Freiwilligenzen-
trale TANDEM Ansprechpartner. Organisatio-
nen, Vereine und Initiativen, die in ihrer Einrich-
tung eine Kultur des Ehrenamtes pflegen, wer-
den bei der Suche nach Freiwilligen unterstützt.
Von der Freiwilligenzentrale TANDEM werden
auch eigene Projekte des Sozialen Hilfsfonds
organisiert und koordiniert. TANDEM – Lotsen
für den Alltag – ist ein einmaliges Projekt des
Sozialen Hilfsfonds im Landkreis Emmendin-
gen e.V.. Ehrenamtliche bei TANDEM engagie-
ren sich als Alltagsbegleiter für Menschen in
schwierigen Lebenssituationen. Die Freiwilli-
gen begleiten diese auf Augenhöhe in ihrem All-
tag. Dabei gilt der Grundsatz, dass jede Hilfe-
stellung zeitlich begrenzt ist und durch das For-
dern und Fördern der Hilfsbedürftigen eine ei-
genständige Lebensführung erreicht wird.
Nachhaltigkeit steht im Vordergrund. Bürgerin-
nen und Bürger, die sich als TANDEM – Lotse
engagieren wollen, erfahren durch die Freiwilli-
genzentrale kompetente Unterstützung. Die
TANDEM – Lotsen sind Alltagsbegleiter, An-
sprechpartner und Brückenbauer. Sie werden
in Workshops gezielt auf ihren Einsatz vorberei-
tet, tauschen sich regelmäßig über ihre Erfah-
rungen aus und werden kontinuierlich während
ihres Einsatzes unterstützt.
Mit TANDEM – Lotsen für den Alltag werden so-
zialräumliche Netzwerke im Landkreis Emmen-
dingen gestärkt und unterstützt. Bestehende
Netzwerke und die Einbindung aller am sozia-
len Geschehen Beteiligten sind wesentlicher
Bestandteil im Gesamtkontext. Das freiwillig er-
brachte Engagement versteht sich als enga-
gierte Hilfe im Alltag. Ziel ist, ausschließlich er-
gänzend zu wirken, Doppelstrukturen werden
vermieden. Professionelle Hilfen sollen nicht

ersetzt, sondern Hilfebedürftige im Sinne einer
Lotsenfunktion in die vorhandenen Angebote
vermittelt werden.
Geleitet wird das Projekt von der Diplom-Sozio-
login Katharina Schmieder und dem ehrenamt-
lichen Geschäftsführer des Sozialen Hilfsfonds
im Landkreis Emmendingen e.V. Jürgen Kern.
Wir laden herzlich ein zum Mitmachen.
Ihre Freiwilligenzentrale
Kontakt:
Sozialer Hilfsfonds im Landkreis Emmendingen
e.V. Tel.: 07641 9309844
info@sozialer-hilfsfonds.de
www.sozialer-hilfsfonds.de

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße
Sonntag, 08.02.2009
10.00 Uhr Gottesdienst in Kippenheim, Bienen-
mättle 3
Montag, 09.02.2009
19.30 Uhr Orchesterprobe
Mittwoch, 11.02.2009
20.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 14.02.2009
10.00 Uhr Kinderchorprobe
Sonntag, 15.02.2009
09.30 Uhr Gottesdienst
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind
interessierte Mitbürger/innen jederzeit herzlich
willkommen.
Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim Ge-
meindevorsteher
Horst Kussin, Tel. 07643 86 88
Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden
Sie auch im Internet: www.nak-sued.de
www.nak.org

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstr. 8, 79341 Kenzingen, 07644 913500
Sonntag, 08.02.2009,
9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: „Vernünftig handeln in
einer unvernünftigen Welt“ anschließend Bibel-
und Wachtturm-Studium
Sonntag, 15.02.2009,
9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Dient als Sklaven für

den Herrn der Ernte anschließend Bibel- und
Wachtturm-Studium
Sonntag, 22.02.2009,
9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Nicht für sich selbst,

sondern f ür den Willen Gottes leben anschlie-
ßend Bibel- und Wachtturm-Studium
Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: Lebe mit dem Tag Jehovas
vor Augen Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
anschließend Ansprachen und Tischgespräche
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de


